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Das südafrikanische Abschiedslied Hambani kahle gehört zum festen Repertoire des 

Schulchores (Kl. 2-4) der Schwabschule Stuttgart (www.schwabschule.de)  und wird 

gerne als Abschiedslied bei verschiedenen Festen und Feiern gesungen.  

Die Idee zum Titelbild stammt von unserer Kunstkollegin Christine Welte. Sie gestaltete 

die Collage im Kunstunterricht mit einer 4. Klasse.   
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Umsetzung im Unterricht 
 

Die Einführung des Liedes bietet sich an 
  

• als Einführungsstunde in das Kompetenzfeld „Kinder dieser Welt“ – exemplarisch 
Afrika – des Fächerverbunds Mensch, Natur und Kultur 

 
Die folgenden Ausführungen zeigen verschiedene Möglichkeiten der ganzheitlichen 
Umsetzung des Liedes. 
 
Schön ist es, wenn man einen Raum zur Verfügung hat, in dem neben einem Stuhlkreis 
eine Möglichkeit zur freien Bewegung vorhanden ist. 
 
Das Bildmaterial stammt aus dem Internet, die verwendete Trommelmusik von einer CD 
(Kuntu: Geschichten aus dem Regenwald – Märchen und Musik aus Afrika, 15 , Selbst-
verlag Tübingen) 
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 1. Bildbetrachtung – tanzende afrikanische Frauen-   

 mit afrikanischer Trommelmusik 

 

 
 Hintergrund des Bildes:  Fest der Zulu - Südafrika 

Bei dem südafrikanischen Stamm der Zulu wird an Festen viel gesungen, getanzt und 
getrommelt. 
Musik spielt in Afrika eine große Rolle. Gefühle, wie Freude, Trauer...werden durch 
Musik ausgedrückt 
 
 
2.  Bewegung 1 
 
Freies Bewegen im Raum auf afrikanische Trommelmusik 
Wenn die Musik leiser wird, kommen die Kinder in den Kreis und setzen sich auf den 
Boden (wer es etwas aufwändiger machen möchte, kann in der Mitte des Raumes 
einige Holzscheite als angedeutetes Lagerfeuer legen) 

 
 

 3. Rhythmus  
  mit Kieselsteinen (alternativ Stöckchen, Klanghölzer, Handtrommeln…) 

 
 Kinder sitzen oder knien im Kreis auf dem Boden 
 

Stilleübung: 
Die Kinder schließen die Augen, jedes Kind erhält einen Kieselstein in seine hohle 
Hand. 

 
Vorbereitung der Kinder auf das Thema: Afrikanisches Lied  
Die zwei Zeilen des Liedes nacheinander mit einem Stein rhythmisch auf dem Boden 
vorklopfen – Schüler/innen klopfen nach: 
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Übungsformen:  
 
 
• Steine nach jeder Rythmuspassage weitergeben 
• Mit Steinen kommunizieren: Ein/e Schüler/in klopft eine Rhythmuspassage vor, 

der Rest der Klasse klopft nach - "Frage und Antwort" 
 
 

4. Sprechgesang  
 auf den afrikanischen Text 

 
Hinführung zum Text: 
„Hambani kahle“ heißt "Gehn wir in Frieden", es ist ein Abschiedslied. 
 

     Die Kinder lernen den Text auf Zulu durch Vor- und Nachsprechen kennen 
 
Übungsformen:  
 

• In Gruppen sprechen 
• Frage und Antwort in der Gruppe 
• In vier Gruppen im Wechsel sprechen 
• Lautstärke variieren 
• Text langsam, schnell, traurig, fröhlich sprechen, dabei mit den Händen 

unterstreichen  
 
 
 5. Stimmbildung 

 
Die Silben ham – bani – kahne ermöglichen es, die Vokale über die klingenden 
Konsonanten m, n, in den Resonanzraum des Kopfes zu bringen. Dabei kann man den 
Kindern durch visualisiertes Weiten des Resonanzraumes Mund oder Kopf (beide 
Hände über dem Kopf öffnen, den Mund mit den Händen erweitern) das Gefühl der 
Öffnung ermöglichen. Man sollte darauf achten, dass die Klinger stimmhaft erlebt 
werden – mmmh – nnnh - durch die Nase summen –  
(Bsp:  „ Es gibt Pizza! Mmmh!“ ) Das Klangvolumen wird dadurch vergrößert. Wichtig 
ist es, bei den Kindern das Gefühl für die Bildung von Vokalen und Konsonanten zu 
schulen. 
Das Schulen der Aussprache im Rahmen der Stimmbildung ist ein wichtiger Beitrag 
zur Sprachförderung.  
 
 
6. Melodie 

 
Die einfache Melodie wird durch Vor- und Nachsingen erlernt. Mit Schülern des 1./2. 
Schuljahres bietet sich das einstimmige Singen an. Einige geübte Schüler/innen des 
3./4. Schuljahres können die Begleitstimme (aus: Quartett - Lieder heute, Klett 
Verlag Stuttgart 1994, S. 17) auf Text oder „dom“ singen.  
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 7. Bewegung 2 

  
 Freies Bewegen: 

 

     Übungsformen: 
 

• Singend durch den Raum gehen 
• Zwei Gruppen bilden, die sich gegenüberstehen - eine Gruppe singt die 

Melodie, die andere Gruppe geht im Rhythmus auf die Singenden zu - Wechsel 
der Gruppen 

• Eine Gruppe trommelt, den Rhythmus, die andere Gruppe geht singend durch 
den Raum 

      Anweisungen: Fröhlich, traurig, niedergeschlagen, lustig singen und gehen 
 

     Gebundenes Bewegen: 

 

• Schrittfolge zum Rhythmus und Charakter des Liedes 
  Ham - Seitschritt rechter Fuß 
  bani - Tip - linker Fuß an den Rechten 
  kah - Seitschritt linker Fuß 
  ne - Tip rechter Fuß an den Linken 
 
Die Schrittfolge zieht sich langsam schwingend durch das ganze Lied. Die 
Bewegungen können frei im Raum oder im Kreis stattfinden. Bei der Präsentation des 
Liedes durch den Chor oder eine Klasse gibt diese Bewegung einen lebendigen 
Charakter.  
 

 
 8. Begleitung  

mit Holzxylophon oder Klangstäben  
(aus: Quartett - Lieder heute, Klett Verlag Stuttgart 1994, S. 17) 
 
 
 

 
 
 

Einen vollständigen, für Grundschüler etwas schwierigeren Begleitsatz findet man bei 
www.helbling.com, mip-journal 2/2001 

 
 
 9. Weiterführung 

 

 im Bereich Musik: 

 
 Trommeln: 
 

• Mit kleinen Handtrommeln: freies Trommeln zu afrikanischer Trommelmusik 
(aus: Various - African Playground, Putumayo/Exil) 

• Mit der  Djembe:  Kennenlernen einfacher 6/8 Rhythmen 
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      im Bereich Menuk:  

• afrikanische Muster, afrikanisches Handwerk,  

• eigene Stoffe bedrucken und bei einer Aufführung als Schals oder Umhänge 
tragen, dadurch auch mehr Fluss in der Bewegung 

• Trommeln bauen 

 

          08.06.2007 

          Elisabeth Tull 
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